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Von der Umſturzvorlage
Gegenüber den ſcharfen von nationalliberaler Seite ge

kdmmenen Urtheilen über die Beſchlüſſe der Umſturzkommifſion
hat die Nordd Allg Ztg nenlich die Naivetät gehabt
Stellen aus der Rede des Abg v Bennigſen bei der erſten
Leſung der Vorlage anzuführen die nach ihrer Anſicht mit
dem Verhalten der nationalliberalen Partei nicht im Einklang
ſtehen Dem gegenüber ſchreibt die Natlib Korr

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung legt auſcheinend
beſonderen Werth darauf
Aeußerung des nationalliberalen Führers in Erinnerung zu
bringen des Jnhalts daß der Reichstag über dieſe Vorlage
mit der Regierung zu einer Einigung kommen könne und
olle Ueber dieſe, d h die dam alige Vorlage und mit
er Regierung jawohl Mit dem Centrum über vom

Geiſte des Klerikalismus diktirte Kommiſſionsbeſchlüſſe was
ſollte gerade die Nationalliberalen dazu veranlaſſen

Alſo zur Acceptirung der Vorlage wie ſie aus der Umſturz
kommiſſion herausgekommen iſt haben die Nationalliberalen
auch dieſer parteioffiziellen Anskaffung zufolge keine Luſt Jm
übrigen iſt die Natlib Korr ärgerlich über die Zugeknöpft
heit der Regierung die gar nichts darüber verlauten laffe wie
ſie ſich zu den Beſchlüſſen der Umſturzkommiſſion ſtelle Die
Regierung ſei ee nimmehr ihrem eigenen Anſehen ſchuldig
bei der zweiten Plenar Berathung mit beſtimmten Erklärnngen
und zwar im einzelnen wie im ganzen hervorzutreten
Wenn die Nationalliberalen ekwa auf die Regierung verktrauen
dann haben ſie ſo fürchten wir auf Sand gebaut Eher
könnte man einen Hoffnungsſchimmer wohl noch begründen
anf die Un unn ſagen wir Unbeſcheidenheit obgleich ein
anderes Wort zutreffender wäre auf die Unbeſcheidenheit
des Centrums Entweder alles oder gar nichs, ſo
lautet in Bezug auf die Kommiſſionsbeſchlüſſe über die Um
ſturzvorlage die Parole der Korreſpondenz für Centrums
blätter Wird das Werk wieder vernunſtaltet ſo haben wir
vor dem Gewiſſen und vor den Wählern das volle Recht
einfach Nein zu ſagen und die Verantwortlichkeit für das
Scheitern denen zu überlaſſen die erſt ſo laut nach Schutz
mitteln geſchrien haben und dann nur tendenziöſe Halbheiten
gelten laſſen wollen Möglich daß das Centrum wenn es
demnächſt nicht alles erreichen kann ſagt Na daun nichts
Möglich wäre das vielleicht Aber wie geſagt uns darauf
verlaſſen wollen wir lieber nicht

Die Kreuzzeitungs Kriſis
Die frankfurter Kleine Preſſe hatte vor einigen Tagen

einen Artikel über innere Zuſtände in der Krenzzeitung und
über die Stellung des Chefredacteurs Freiherrn v Hammer
ſtein veröffentlicht Nachdem dieſe Auffehen erregenden Mit
theilungen in zahlreiche Blätter übergegangen waren hakten
auch wir nicht länger Anſtand genommen den genannten
Artikel des frankfurter Blattes abzudrucken Hieranf erklärte
Herr v Hammerſtein die Verleumdungsklage anſtrengen zu
wollen Auch dieſe Erklärung haben wir abgedruckt Jetzt iſt
nun dem Berl Tagebl folgendes vom 6 d M datirtes
Schreiben des Grafen Kanitz Kammerherrn und vorkragenden
Raths im Hansminiſterinm zugegangen

Die verehrliche Redaktion beehre ich mich im Auftrage des
Komitees der Kreuzzeitung um Aufnahme folgender Erklärung
in Jhrem Blatte zu erſuchen Die in dem von Jhuen wieder
gegebenen Artikel der Kleinen Preſſe geſchilderte Geſchäſts
lage der Kreuzzeitung entſpricht den Thatſachen nicht Ebenſo
wenig hat die daſelbſt zwiſchen den Zeilen gemachte An
deutung als ob Herr Freiherr v Hammerſtein Mittel der
Kreuzzeitung in ſeinem Jntereſſe verwandt habe irgend welche
Berechtigung

Das Berl Tagebl begleitet den Abdruck dieſer Zuſchrift
mit folgenden Bemerkungen

Wir können nicht umhin zu erklären daß die Mittheilnng des
Herrn Grafen Kanitz im weſentlichen darauf abzielt die Ge
ſchäſtslage der Kreuzzeitung als keineswegs ſo bedenklich er
ſcheinen zu laſſen wie nach jenem Artikel hätte geſchloſſen werden
können Unſeres Dafürhaltens lag in dieſer Mittheilung keines
wegs der Schwerpunkt des frankfurter Artikels ſondern in den
übrigen behanpteten Thatſachen deren der Herr Graf Kanitz in
ſeiner an uns gerichteten Zuſchrift mit keinem Worte erwähnt
Alſo nicht widerlegt iſt die Mittheilung der Kleinen Preſſe,
wonach das geſammte Vermögen des ſonſt gut gehenden Blattes

man ſpricht von 400,000 Mark infolge ſeiner des Frei
herrn v Hammerſtein privaten finanziellen Verhältniſſe gänzlich
aufgebraucht und außerdem das Unternehmen mit erheblichen
Schulden belaſtet iſt Jn dem frankfurter Blatte war vom

finanziellen Ruin des von dem Freiherrn v Hammerſtein ge
leiteten Blattes die Rede Dieſe Schilderung entſpricht alſo den
Thatſachen nicht was wir gern glauben

Es iſt aber ferner in der Erklärung des Grafen Kanitz die
Mittheilung der Kleinen Preſſe nicht richtig geſtellt daß der
Penſionsfonds der Kreuzzeitung zu anderen als zu
ſtatutenmäßigen Zwecken verwendet worden

Es iſt ſodann nicht widerlegt worden daß die Kreuzzeitung
ſehr hohe Papierpreiſe 40 Pf das Kilo an einen Lieferanten
en hat deſſen Privatſchuldner der Freiherr v Hammerſtein
gleichzeitig mit einer beträchtlichen Summe geworden iſt Es
iſt ferner in der Zuſchrift des Grafen Kaniß die Behauptung
des Frankfurter Blattes nicht widerlegt daß der Aufſichtsrath
der Krenzzeitung ſeit langer Zeit mit dem Freiherrn v Ham
merſtein verhandelt um ſein ſchnelles ſtilles Ausſcheiden aus
der Redaktion zu veranlaſſenEs iſt außerdem nicht widerlegt daß dem J herrn v Ham
merſtein zum 1 a d J gekündigt worden iſt

Es iſt endlich nicht widerlegt daß der als Militärſchriftſteller
bekannte Oberſtlieutenant Scheibert ans der Redaktion der
Kreuzzeitung anusgetreten iſt weil er mit und unter Freiherrn

v Hammerſtein zu arbeiten mit feinen Anſchauungen nicht mehr
vereinbar hielt
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Alle dieſe Behauptungen ſind durch die Zuſchrift des Herrn
Grafen nicht widerkegt Wir wiſſen ſehr genau daß in dem
Krenzzeitungskomitee zwei Strömungen gegen einander kämpfen
und wir glauben nicht zu irren wenn wir behaupten daß in
der letzten Komiteeſitzung am vergangenen Sonnabend dieſe
allgemeine Erklärung des Herrn Graſen Kanitz mühſam genng
zuſtande gebracht wurde Jm übrigen ſehen wir dem Verlaufe
dieſer Agelegenheit namentlich der von dem Freiherrn v Ham
merſtein in Ausſicht geſtellten Verleumdnungsklage in aller Ruhe
entgegen

Die Sonntagsruhe in Jnduſtrie und Gewerbe
Nachdem die Beſtimmungen über die Sonntags und Feſt

tagsruhe in Jnduſtrie und Handwerk Geltung erlangt haben
gewinnt die Frage welche Tage als Feſttage anzuſehen ſind
eine erhöhte Bedentung Jn der Gewerbeordnung befindet ſich
die Anordnung daß die Landesregierungen unter Berück
ſichtigung der örtlichen und konfeſſionellen Verhältniſſe be
ſtimmen welche Tage als Feſttage gelten Ueberall im Reiche
gelten als Feſttage das Weihnachts Oſter und Pfingſtfeſt
und zwar je zwei Tage nur in RNeuß ä L drei Tage außer

dem der Neujahrs und der Himmelfahrtstag Jn Preußen
gilt als Feſttag allgemein außerdem noch der Bußtag und in
den vorwiegend evangeliſchen Landestheilen der ECharfreitag
Jn Bayern wird die Frage örtlich geregelt Jn Sachſen ſind

anßer Bußtagen und Charfreitag Neformatiousfeſt und Feſt
der Erſcheinung Chriſti 6 Jan in den Ortſchaften mit über
wiegend katholiſcher Bevölkerung in der Kreishauptmannſchaft
Bautzen das Feſt Mariä Verkündigung 25 März das Fron
leichnamsfeſt das Feſt Peter und Paul 29 Juni das Feſt
Mariä Himmelfahrt 15 Auguſt das Feſt Mariä Geburt
18 Sept das Feſt Allerheiligen 1 Nov und das Feſt

Marxiä Empfängniß 8 Dez als Feſttage beſtimmt in
Württemberg das Erſcheinnngsfeſt und der Charfreitrag bei
den Katholiken außerdem Fronleichnam und Mariä Himmel
fahrt Wenn für die verſchiedenen Konfeſſionen in einzelnen
Staaten verſchiedene Feſttage angeſetzt ſind ſo iſt damit nicht
etwa geſagt daß für die evangeliſchen Arbeiter an dieſen und
für die katholiſchen an jenen die Beſtimmungen über die Ruhe
in der Gewerbeordunug Platz zu greifen haben ſondern inner
halb der Bezirke für welche die betr Beſtimmungen der
Landesregierungen ergaugen ſind gelten die Feſttage ſei es
daß ſie als ſolche mit Rückſicht auf die evgugeliſche oder auf
die katholiſche Konfeſſion ergangen ſind für ſämmtliche
Arbeiter Die Feſttage gelten ohne Rückſicht auf die Kon
feſſionen der Arbeiter für die Bezirke für welche ſie ange
ordnet ſind

Sitzung des Bundesrathes
Der Bundesrath überwies in ſeiner Sitzung am Montag

die Vorlage betreffend die nachträgliche Einziehung von Zoll
beträgen für aus dem ſogenannten zollfreien Mahlverkehr
Oeſterreich Ungarns eingeführtes Getreide dem III und IV
Ausſchuß

Bekleidungsordnung für Offiziere
Die Offizierbekleidungsordnung welche kürzlich

herausgegeben iſt enthält nach der Schlef Ztg u g folgende
Neuerungen

ſtets Stiefelhoſen und hohe Stiefel angelegt werden ſelbſt wenn
die Mannſchaften die Hoſen über den Stiefeln tragen Bei den
Huſaren werden lange Tuchhoſen überhaupt nicht mehr getragen
für ſie giebt es nur noch Stiefelhoſen und Huſarenſtiefel Bei

den Küraſſieren wird der Küraß nur noch bei Paraden und
Eskorten angelegt Bei Paraden dürfen während der Aufſtellung
und beim Vorbeimarſch keine anderen Augengläſer als Brillen

getragen werden Zur Feldausrüſtung mußt jeder Offizier einen
ſchilffarbenen Helmüberzug haben Die Offiziere und Sanitäts
offiziere des Beurlaubtenſtandes müſſen außer beti Ein
berufungen Uniform anlegen bei jeder dienſtlichen Veranlaſſung
bei allen Feſtlichkeiten in Gegenwart des Kaiſers inſofern nicht
der Einzelne Veranlaſſung hat in Hof Beamten Stände
Ordens Uniform zu erſcheinen bei Aufſtellung von Militär

und Kriegervereinen bei den offiziellen kameradſchaftlichen
Vereinigungen im Offiziercorps des Beurlaubtenſtandes inſofern
nicht der Bezirkscommandeur in einzelnen Fällen eine Ausnahme

geſtattet Die Uniform kann angelegt werden bei den von den
Kriegervereinen veranſtalteten und ſonſtigen vaterländiſchen Feſten
ſowie bei der eigenen Trauung

Das Anlegen von CEivilkleidern iſt den Offizieren jetzt auch
während des Kommandos zur Militär Turnanſtalt zu dienſtlichem
Radfahren im Gelände Radfahreranzug geſtattet Bei Urlaubs

reiſen iſt die Beſchränkung eingetreten daß den aktiven Offizieren
und Sanitätsoffizieren welche ſtets bei Pferderennen als Reiter
wie Zuſchauer Uniform tragen müſſen auch auf den Reiſen zum
Rennen das Tragen von Civilkleidern verboten iſt Die
Sanitätsoffiziere Militärärzte dürfen außer Dienſt ſtets Civil
tragen Früher war die betreffende Beſtimmung mit der Be
merkung verſehen den Sauitätsoffizieren ſei das außerdienſtliche
Tragen der bürgerlichen Kleidung zu geſtatten um ſie in der
Ausübung von Civilpraxis nicht zu behindern

Die bonner Profeſſorenfrage
Wie die Evang Lnth Ztg mittheilt wird es jetzt bekannt

daß die bonuer theologiſche Fakultät vor den Berathungen des
Evangeliſchen Oberkirchenrathes und des General Synodal
vorſtandes über die bonner Vorgänge von fämmtlichen theolo
giſchen Fakultäten in Preußen ſich Aeußerungen über die Fragen
erbeten hat 1 ob die Verbalinſpiration bei dem gegenwärtigen
Stande der Wiſſenſchaft noch aufrecht erhalten werden könne
2 ob die Vorträge der Profeſſoren Grafe und Meinhold
die nothwendige Rückſicht auf das kirchliche Bekennkniß und
die kirchliche Ordnung vermiſſen laſſen Dem Vernehmen nach
hat nur eine Fakultät einheitlich im Sinne der Frageſteller

iußert und eine Grei in ührliC en un J e 77 c

Beim Dienſtanzug müſſen von allen Offizieren der Fußtruppen
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wird en Autoritäten en esung bedenklich alkoholhaltt ad elbſt in neheit her gu derebrethen Nah dem i

haben ein einheitliches Gutachten überhanpt nicht zuſtande
gebracht Berlin hat auf eine Beankwortung ganz verzichtet
Die eingegangenen Aeußerungen ſeien dem Oberkircheurathe
zur Keuntniß gegeben

Aus dem Wahlkreiſe Weimar
D Weimar 8 April Jn der heutigen Verſammlung des

nationalliberalen Vereins wurde Herr Landgerichts
rath Knlemann ans Brannuſchweig als Reichstagskandidat
von dem Vorſi zenden Herrn Profeſſor Dr Urtel vorgeſtellt
und dabei bemerkt daß derſelbe bereits früher ſchon im Ge
werbeverein zu Weimar über die Lage des Kleingewerbes und
im nationalliberalen Verein über die Arbeiterſchutz Geſetzgebung
ſehr beifällig aufgenommene Vorträge gehalten und ſich jetzt
zur Kaudidatur bereit erklärt habe Nachdem Herr Kulemann
ſein Programm in läugerer Rede ausgeführt hatte wurde er
von dem Herrn Vorſitzenden als Kandidat proklamirt

Verſchiedene Mittheilungen
Während ſeines Aufenthalts in Kiel ließ der Kaiſer ſi

junge Helgoländer vorſtellen die die Abſicht haben al
Freiwillige in die Marine einzutreten Bekanntlich ſind
alle Helgoländer die bei dem Erwerbe der Jnſel durch das
Deutſche Reich lebten vom Militär und Marinedienſte befreit
Dieſe vier ſind nun die erſten die freiwillig ſich der Erfüllung
einer Militärpflicht unterziehen Sie ſollen in den nächſten
Tagen dem Schiffsjungenſchulſchiff zugetheilt werden Vorläufig

ſind ſie nach Friedrichsort gebracht worden Auf der Reiſe von
Helgoland waren ſie von einem Obermaat der dortigen Garniſon
begleitet der auch die Ehre hatte ſie auf die Hohenzollern auf
der die Vorſtellung ſtattfand begleiten zu dürfen

Zu dem Bismarck Denkmal welches die alten Herren
der Corps auf der Rudelsburg zu errichten beſchloſſen haben
hat der Kaiſer einen namhaften Beitrag gezeichnet

Der Bundesrath hat verſchiedene Abänderungen der für
die Verzollung maßgebenden Taraſätze beſchloſſen die mit

dem 1 Mai d J in Kraft treten U a ſind die Taraſätze für
Schaumweine in Kiſten von 100 kg und darunter von 24 auf

22 Proz des Bruttogewichts in Kiſten von mehr als 100 kg
von 24 anf 19 Proz herabgeſetzt für Traubenroſinen in
Kiſten von 15 kg und darunter von 13 bezw 16 auf 18 Proz
erhöht für Roſinen auderer Art in denſelben Kiſten von 13
bezw 16 auf 10 Proz ermäßigt für rohen Kaffee in einfachen
Umſchließungen aus netzartigem Gewebe auf 0,5 Proz für Oleo
margarine auf 17 Proz für mineraliſche Schmieröle in
konſiſtentem Zuſtande in Kiſten oder Fäſſern ohne weitere Um
ſchließung auf 13 Proz feſtgeſetzt worden

Jn Chemnitz hat ſich eine Koloniſations Geſell
ſchaft für Süd afrika gebildet Kapital eine Million M in
10,000 Vollantheilſcheinen zu je 100 oder 50,000 Antheilſcheinen
zu 20 M Objekt iſt die Errichtung einer deutſchen Ackerbau
Kolonie in den goldreichen Gebieten Südafrikas für mindeſtens
300 Familien Ankauf bezw Erwerbung des hierzu erforderlichen
Landes durch Herrn Afrikareiſenden Auguſt Einwald

Marinenachrichten Nach einer de du andas Oberkommando der Marine beabſichtigt S M S Buf
ſard, Kommandant Korvetten Kapitän Scheder am 9 d von

Sydney nach Apia in See zu gehen

Halle und Amgegend
Halle 9 April

Bevölkerungsſtatiſtik der Stadt Halle Jm Monat
März 1895 ſind im Bevölkerungsſtande 332 Kinder als
geboren angemeldet 166 männl und 166 weibl Geſchlechts
darunter 34 uneheliche Geburten 7 männk und 6 weibl von
hieſigen 10 männl und 11 weibl von auswärtigen Müttern

Von 298 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

8 12 n 7 katholiſcher0 9 g e5 v 5 gemuüchter 7n 2 DiſſidentenI er J rAls verſtorben find angemeldet 123 Perſonen mänul und
105 weibl Geſchlechts 228 dazu 6 Todtgeburten 234
Todesfälle gegen 187 im März 18094

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 26 männl 3 weibl Geſchk
n

6 6 u16 2 2 2 uF

31 40 n 741 60 23 10
über 81 6 4unbekannt

123 männl 105 werhl Geſchl
190 waren evangeliſcher 12 katholiſcher 8 moſaiſcher Konfeſſion

ungetauft 23 Diſſident
S waren 57 männliche 63 weibliche ledig 52 männliche

22 weibliche verheirathet I1 männliche 20 weibliche verwittwet
3 männl weibl geſchieden

Geboren wurden 332 geſtorben ſind 234 mithin 98 Ge
burten mehr als Todesfälle

Eben wurden 62 geſchloſſen 1894 37

lJm Lehrerverein Giehichenſtein gedachte der
ſtellvertretende Vorſitzende zunächſt des am Freitag erfolgten
Todes eines Vereinsmitgliedes und pflichttrenen Mitarbeiters
des Kautors Lehmann Lettin deſſen Andenken die Anweſenden
durch Erheben von den Plätzen ehrten Hierauf hielt Hr Lehrer
Plier einen Vortrag über Die ſchädlichen Wirkungen
des Alkoh a en gen auf den Organismus der

Kinder Jn ſeinen Ausführungen wies Redner auf den be
dauerlichen auch hin der namentlich in e durch
e breigung alkoholhaltiger Geträuke r

r
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komten an en
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petenter Beurtheiler wirkt der Alkohol in gerwger Menge auf
das Nervenſyſtem der Kinder vorübergehend belebend und des

lb ſcheinbar kräftigend Der Erregung folgt jedoch bald die
ſchlaffung der naturgemäße Verlauf des d ne

wird geſtört Von größter Tragweite für das Kind ſelbſt für
r und Staat iſt jedoch vor allem der die Moralität des

enſchen lähmende Einfluß des Alkoholgennſſes Der unter der
Einwirkung dieſes Genuſſes ſtehende Jüngling läßt ſeinen Leiden
ſchaften ungehemmt die Zügel ſchießen ſo daß er ſchließlich weder
vor Ausſchweifungen noch vor Verbrechen zurückſcheut Hänfige
Wege des Alkoholgenuſſes für Kinder ſind Zurückbleiben im

achsthum Herabſetzung der geiſtigen Fähigkeiten und Ver
minderung der Widerſtandsfähigkeit gegen Kronkheitserreger
Pädagogen Philoſophen und Schriftſteller beſtätigen die Er
fahrungen der Aerzte in vollem Umfange

s dem e Leichenfund, der amSonnabend nachmittag auf dem Trothaer Werder gemacht worden
iſt können wir heute mittheilen daß man bei der gerichtlichen
Leichenſchau zu der Annahme gekommen iſt es mit einer mehr
jährigen Leiche zu thun zu haben Nach dem Bane des Beckens
wurde das Geſchlecht der Leiche als weiblich feſtgeſtellt Man
nimmt an daß der Unterkörper der Leiche im Sande feſtgelegen
hat und dadurch die Leiche am Fortſchwimmen verhindert war
während der Oberkörper den Einwirkungen des Waſſers aus
geſetzt blieb und infolgedeſſen das Fleiſch bis auf das Knochen
gerüſt abgelöſt wurde Das am Unterkörper befindliche Fleiſch
war ſchon verkalkt und geradezu mumienhaft geworden Ob ein
Verbrechen vorliegt konnte bei dem mangelhaften Zuſtande der
Leiche nicht mehr feſtgeſtellt werden Die Leiche iſt in Trotha
beerdigt worden

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 8 April
Am Vorſlandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath

Profeſſor Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Bau
meiſter Schulze Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

m Verleſung des Protokolls wird in die Tagesordnung ein
getreten

1 Der Haushaltplan der ſtädtiſchen Gaswerke für1895/96 wird in Einnahme und Ausgabe mit 1,114,839 25 M
feſtgeſetzt Der Berichterſtatter St V Schultz ſpricht zum
Schluß ſeiner Ausführungen Verwunderung darüber aus daß
der Magiſtrat ſich bisher dem Beſchluſſe der Stadtverordneten
Verſammlung eine Reviſion der Rabattſätze vorzunehmen ver
ſchloſſen habe zumal der Magiſtratgerade in dieſer Angelegenheit
ſehr wohl den Wünſchen der Verſammlung nachkommen könne
und müſſe Der Betriebsgewinn der Gaswerke iſt auf
287,523 88 gegen das Vorjahr 14,905 27 M mehr berechnet

2 Der Haushaltplan des ſtädtiſchen Waſſerwerkes
für 1895/96 wird in Einnahme und Ausgabe mit 489,261 33 M
feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Apelt Der Betriebsgewinn
iſt anf 120,000 M feſtgeſtellt Außerhalb der Tagesordnung
wurden noch die Haushaltpläne des Schlachthofes und des Vieh
r feſtgeſtellt Der Haushaltplan des Schlachthofes ſchließt
n Einnahme und Ausgabe mit 238,800 M ab Die Verſamm

lung beſchließt nach dem Antrage der Finanzkommiſſion den
Magiſtrat zu erſuchen die Abrechnung des Baukontos nunmehr
zu beſchleunigen Der Viehhofs Etat balancirt mit 63,100 M
Der Zuſchuß iſt auf 19,600 gegen 31,150 M im laufenden
Jahre berechnet Berichterſtatter St V Billing

3 Der Kämmerei Haushaltplan für 1895/96 wird in
Einnahme und Ausgabe auf 3,994,000 M feſtgeſetzt Auf Grund
des Magiſtrats wird die Erhebung von

100 Proz Zuſchlag zur Staats Einkommenſteuer 125 Proz
der vom Staate veranlagten Gewerbeſteuer 25 Proz zur Be
triebsſteuer beſchloſſen und der Steuerſatz der ſtädtiſchen
Grundſteuer für 1895,96 auf 4 Proz des Nutzungswerthes
feſtgeſetzt

Wir haben die hauptſächlich in Betracht kommenden Zahlen
bereits mitgetheilt und nur noch zu bemerken daß in Einnahme
als Miethe für das Rathskeller Reſtaurant ein Betrag von
10,000 M eingeſtellt iſt da bei Aufſtellung des Entwurfes die Er
mäßigung des Miethszinſes auf die Hälfte noch nicht beſchloſſen
war Es wird hier alſo ein Ausfall von 5000 M oder
vielmehr da die Ermäßigung zunächſt nur bis 1 Oktober
ewährt iſt vorläufig nur 2500 eintreten Von den
usgaben werden bei Kapitel VII Allgemeine Verwaltung,

2750 M Ruhegehalt des inzwiſchen verſtorbenen Stadtraths a D Kürchter ſowie 400 M Zur Beſchaffung
von Jnventarienſtücken abgeſetzt Dem Oberpolizei Jnſpektor
Weydemann wurde ohne jede Exörterung eine Zulage in
Höhe von 300 M bewilligt Bei Kapitel XIV Bau
weſen, werden die für zwei Aſſiſtenten der Hochbau Ver
waltung ſowie für einen Heizungs Jngenieur ausgeworfenen
Summen von 3000 2500 M und 3000 M zur Dispoſition
beider ſtädtiſchen Behörden geſtellt desgleichen die für
Pflaſterungen 2c ausgeworfenen Summen im Geſammtbetrage
von 132,000 M Bei Kapitel XIX Kunſt und Wiſſenſchaft
und ſonſtige gemeinnützige Zwecke, ſind vom Magiſtrat zur Er
füllung der für die Gewährung von 32 Proz Dividende ſtadt
ſeitig übernommenen Garantie 10,000 M eingeſetzt Die Finanz
kommiſſion hält dieſen Betrag für unzureichend und ſchlägt vor
anſtatt 10,000 M 20,000 M auszuwerfen St V Schmidt
bezeichnet das Vorgehen des Magiſtrats der nur 10,000 M
eingeſetzt habe wahrſcheinlich um die bittere Pille zu verſüßen
unſchön da es nach Lage der Verhältniſſe ſo gut wie ſicher
ſcheine daß die Stadt den vollen Betrag mit 35,000 M zahlen
muß Hr Bürgermeiſter Dr Schmidt weiſt die Bezeichnung
nnſchön mit aller Entſchiedenheit zurück Der Betrag ſei wohl

erwogen und auf Grundlage von Berechnungen des Hrn Stadt
rath Ernſt der als Vorſitzender des Aufſichtsraths der Halleſchen
Hafenbahn mit den Verhältniſſen und Ausſichten genan vertraut
ſei ausgeworfen St V Schmidt richtet hierauf den Vorwurf
nicht zutreffende Ziffern berechnet zu haben an die Adreſſe des

rn Stadtrath Ernſt der bereits in einem anderen Falle der
tadtverordneten Verſammlung ganz unzutreffende Berechnungen

vorgelegt habe Hr Dr Schmidt weiſt auch
den gegen Hrn Stadtrath Ernſt gerichteten Vorwurf namens
deſſelben zurück Kapitel d kiZe wird mit der Maßgabe
genehmigt daß die durch die Kalkulatur feſtzuſtellenden rech
neriſchen Aenderungen des Haushaltplanes auf dieſem Kapitel
ihren Ausgleich finden Zur Deckung der Gemeindebedürfniſſe
ſollen nach den geſtrigen Beſchlüſſen zur Erhebung gelangen
100 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer 1,049,226
Grundſteuer 4 Proz des Nutzungswerthes der Ertrag einer
ſtädtiſchen Grundſteuer von 4 Proz des Nutzungswerthes kommt
125 Proz des Ertrages der ſtaatsſeitig veranlagten Grund und
Gebäudeſteuer gleich 436,047 M 125 Proz Srtlag zur
Staats Gewerbeſteuer 199,500 Betriebsſteuer nebſt 25 Proz
Zuſchlag zu derſelben 14,500 Gemeindezuſchlag von 50 Proz
auf die ſtaatliche Vraumalzſteuer 82,490 Bier Einfuhrſteuer
65 Pf pro Hektoliter 36,099 Luſtbarkeitsſteuer 30,000 M
Wanderlagerſtener 500 M Hundeſtener 27,000 Bürger
rechtsgeld 8300 M Berichterſtatter
Billing Steckner Apelt

4 fällt aus
5 Die Verſammlung genehmigt einen Fluchtlinienplan
ür den Stadttheil weſtlich der Gerberſaale ſog
trohhofsviertel und zwar für das Preßler ſche und Fuß ſche

Grundſtück Berichterſtatter St V Brünnecke
6 Der Magiſtrat beantragt
wchüeſe Stederbeſetzung der Stelle des Wegemeiſters zu be

5 s Gehalt dieſer Stelle auf 2490 bis 3600 M mit einer
Steigerung von 3 zu 8 Jahren um je 200 M feſtzuſetzen

St V Dr Hüllmann

Bei Regulirung der Gehälter der techniſchen Beamten im Jahre
1893 iſt die Stelle des Wegemeiſters nicht mit berückſichtigt da
der damalige Wegemeiſter Leon ſeine Penſionirung die inzwiſchen
erfolgt iſt beantragt hatte Die beantragte Gehaltsſkala ent
ſpricht derjenigen des techniſchen Beamten der PolizeiBau
inſpektion Die Verſammlung beſchließt nach dem Magiſtrats
antrage Berichterſtatter Schmidt und Billing

Gerichtsverhandlungen
dalle 8 April Strafkammer GottesläſternungWilddieberei Schlimme Weinliebhaberei Wegen

ruheſtörenden Lärms Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und
Gottesläſter ung wurde der 20jährige Arbeiter Willy Knoch
hier zu 1 Woche Haft und 3 Monaten Gefängniß verurtheilt
ſein bei dem Widerſtande betheiligt geweſener Vater Arbeiter
Robert Knoch zu 2 Monaten Gefängniß Der betr Vorgang
hat ſich am 25 Okt v J abends auf dem Alten Markte abge
ſpielt wo Willy Knoch aus dem Goldenen Hahn ausgewieſenund draußen wegen lauten Lärmens feſtgenommen worden war

Hierbei hatte er einen Polizeiſergeanten thätlich angegriffen
ſowie zu einem von dem Beamten zur Hilfeleiſtung herzugezogenen
Civiliſten eine gottesläſterliche Redensart geäußert an der die
Zeugen Aergerniß genommen Nach beendeter Verhandlung ſetzte
Willy Knoch im Gerichtsſaal ſeine Mütze auf und wurde dafür
wegen Ungebühr vor Gericht zu 6 Stunden ſofort zu verbüßender
Haft abgeführt Am 25 Febr wurde in Leipzig der Hand
arbeiter Franz Duhan aus Ratibor abgefaßt als er drei er
legte Haſen zum Verkauf eingeführt hatte und den rechtmäßigen
Erwerb jenes Wildes nicht nachzuweiſen vermochte Es ergab
ſich daß Duhan am Tage zuvor Wilddieberei in Kümmlitzer
Flur bei Delitzſch betrieben hatte Ein dabei benutztes zum Aus
einandernehmen eingerichtetes Jagdgewehr wurde bei ihm vor
gefunden und er ſelbſt dann wegen gewerbsmäßigen unberech
tigten Jagens unter Anklage geſtellt Der Angeklagte 30 Jahre
alt iſt bereits wegen Jagdvergehens dreimal vorbeſtraft mit
zweimal 6 Monaten Gefängniß und einmal in Verbindung mit
gefährlichem gegen einen Forſtbeamten verübten Angriff mit
5 Jahren Zuchthaus Die letzten 6 Monate Gefängniß hatte er
erſt kurz vor ſeinem neueren Vergehen im Januar verbüßt Er
war geſtändig verſuchte aber den erſchwerenden Umſtand der
Gewerbsmäßigkeit ſeiner Wilddieberei zu beſtreiten was
jedoch vergeblich war Der taatsanwalt beantragte
6 Monate erkannt wurde jedoch auf 9 Monate Gefängniß
außerdem auf Polizeiaufſicht und Einziehung des beſchlagnahmten
Gewehres Erſchwerend war noch daß erwähntes Vergehen
während der Schonzeit verübt worden war Auf Wein hatte
ſein Verlangen geſtanden und darum war er zum Einbrecher ge
worden der Fabrikſchmied Wilhelm Dietrich aus Merſeburg
Nun hatte er ſich auf die Anklage wegen ſchweren Diebſtahls zu
verantworten Er wurde beſchuldigt in der Nacht zum 19 Febr
d J in Merſeburg beim Regierungsbanmeiſter Klemm aus
einem Keller durch Einbruch Einſteigen und Erbrechen eines
eiſernen Gitterſchrankes 30 Flaſchen Wein und einige Büchſen
Eingemachtes entwendet zu haben Der mehrfach wegen Jagd
vergehens Körperverletzung und Bedrohung aber auch wegen
Diebſtahls erheblich vorbeſtrafte Angeklagte leugnete zunächſt den
ihm zur Laſt gelegten Diebſtahl bequemte ſich jedoch zu einem
offenen Geſtändniß als ihm die auf ſeine Thäterſchaft weiſenden
Verdachtsumſtände ſeine Schwatzereien zu anderen Fabrik
arbeitern ſein Weintrinken und Anbieten von Wein als un
zweifelhafte Merkmale daß er den Diebſtahl verübt habe vor
gehalten wurden Der Staatsanwalt beantragte mit Rückſicht
auf des Angeklagten Geſtändniß mildernde Umſtände und deshalb
los Gefängnißſtrafe in Höhe von 1 Jahre Der Gerichtshof

war jedoch der Anſicht daß mildernde Umſtände nicht zu be
willigen ſeien weil der Angeklagte nicht aus Noth zum Stehlen
veranlaßt worden und überdies erheblich vorbeſtraft ſei Als
Strafe wurde 1 Jahr Zuchthaus feſtgeſetzt

Stendal 8 April Wiedertäuferei Jn verſchiedenen
Orten der Altmark tauchte ſ Z ein Ehepaar der Arbeiter
Wilsdorf nebſt Frau auf das mehrere male ein kurz vor
her geborenes Kind taufen ließ und jedesmal von mitleidigen
Frauen die die Pathenſtellen übernommen hatten Geldbeträge
einheimſte Jn Letzlingen und Väthen glückte der Schwindel
in Angern aber wurde das ſaubere Paar ſeines Treibens über
führt Das hieſige Schöffengericht verurtheilte den Ehemann
W daraufhin zu 4 Mongten die Frau zu 3 Monaten Gefängniß
wegen Betrugs Beide Verurtheilte waren geſtändig ſie wollen
aus Noth gehandelt haben

S Leipzig 8 April Kein Kavalier Kreditſchwindlerinnen im Diakoniſſenkleid Der aus Frei
burg gebürtige Kaufmann und Premier Lieutenant der Land
wehr Karl Theodor Päßler bezog hinter dem Rücken
ſeines Aſſociées Proviſionen in Höhe von über 1200 M und
verſuchte dann als die Sache gerichtskundig wurde die Geber
der Proviſionen zum Meineid zu veranlaſſen Vom Ehrengericht
der Offiziere des Beurlaubtenſtandes verurtheilt ſprach auch das
hieſige Landgericht aus daß der Beſchuldigte ſich ehrlos be
nommen habe und verurtheilte ihn zu 1 Jahr 6 Monaten Zucht
haus und 3 Jahren Ehrverluſt Ein flottes Leben hat im
Emmausheim zu Leipzig Plagwitz geherrſcht Die Oberin

Frl Quosdorf und eine Pflegeſchweſter Frl Muhlert
hatten ſich nunmehr aber auch wegen Kreditſchwindeleien in
Höhe von 2480 M zu verantworten und das Landgericht ver
urtheilte beide zu je 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß Die Tracht
der Diakoniſſinnen welche die Beſchnidigten trugen erleichterte
ihnen weſentlich ihr ſträfliches Thun

London 6 April Ein Schlittenfahrer Prozeß
Vor den Geſchworenen wurde jüngſt ein Prozeß verhandelt den
das dortige Auskunftsburean L Lehnert gegen den hieſigen
Berichterſtatter der Köln Volks Ztg angeſtrengt hatte Dieſer
hatte unter dem Namen Rollo ſeit Jahren in dem genannten
Blatte Enthüllungen über die ſog Schlittenfahrer, d h Leute
die ſich von deutſchen Firmen Waaren erſchwindelten und nicht
bezahlten gemacht und dabei den beiden Jnhabern des erwähnten
Auskunftsbureaus Lothar Lehnert und Guſtav Opitz vorgeworfen
daß ſie ihre Stellung als Auskunftgeber mißbraucht hätten um
Schwindler bei deutſchen als ehrenhafte Firmen ein

n und mit ihnen dann den Raub wenn der Streich ge
ungen zu theilen Durch die Vernehmung bei Lehnert wurde

feſtgeſtellt daß der Kläger unter verſchiedener Firma gearbeitet
und bald als Liman über Lehnert bald umgekehrt ſich die beſten
Empfehlungen ausgeſtellt habe Schon nach einer kurzen Ver
handlung verzichteten die Geſchworenen auf weitere Beweis
führung und erklärten ohne ſich erſt zur Berathung zurück
zuziehen Rollo in der von Lehnert erhobenen Klage für nicht
ſchuldig worauf der Vertreter des Klägers erklärte daß nach
dem was zu Tage gekommen er mit der Klage des Herrn Opitz
nicht weiter vorgehen könne Der Vorſitzende des Gerichtshofes
überwies das Beweismaterial der Staatsanwaltſchaft zur weiteren
Verfolgung der Angelegenheit Die Herren Lothar Lehnert
und Guſtav Opittz ſind am 27 März verhaftet worden
Der Kölniſchen Volkszeitung hat die Durchführung des
Prozeſſes 40,000 Mark gekoſtet

platze ab Es beſteht die Abſicht die Lindenſtraße für dieſen
Zweck herzurichten bei der es nur einer entſprechenden Ver
breiterung bedürfte Eine Beſichtigung an Ort und Stelle ſoll
zu Gunſten dieſer Jdee ausgefallen ſein

Nordhanſen 7 April Ergebniſſe der Futter
mittel Beſchaffung im Kreiſe Grafſchaft Hohnſtein
Die zur Bekämpfung der im Jahre 1893 eingetretenen Futter
noth ſeitens des landwirthſchaftlichen Vereins der goldenen Aue
für unſeren Landkreis eingeſetzte Futtermittel Ankaufskommiſſion
hat ihre Thätigkeit im ſoeben abgelaufenen Jahre 1894/95 beendet
und die vom Kreiſe zum Ankanufe von Futtermitteln erhaltenen
Vorſchüſſe von zuſammen 35,000 M zur Kreiskommnunalkaſſe
zurückgezahlt Dadurch daß die ſeitens der Eiſenbahnverwaltung
mit rückwirkender Kraft gewährten Frachtermäßigungen erſt nach
Abgabe der erſtmalig beſchaffen Futtermittel an die Landwirthe
bekannt wurden während die Zurückrechnung der Fracht
ermäßigung auf die meiſt kleineren Quantitäten zu ſchwierig ge
weſen ſein würde hat ſich ein Einnahmeüberſchuß von vorläufig
rund 600 M ergeben der zu landwirthſchaftlichen Zwecken und
zwar S im Jntereſſe der bäuerlichen Beſitzer verwandt
werden ſo

aa Heiligenſtadt 7 April Steuern Der für das
Steuerjahr 1895,96 im Kreiſe Heiligenſtadt veranlaßte Geſammt
jahresbetrag der Staatseinkommenſteuer beträgt 59,451 M Von
dieſer Summe entfallen 25,703 M auf Cenſiten mit weniger als
3000 M Einkommen und 33,748 M auf Cenſiten mit mehr als
3000 M Einkommen Für 1894/95 war ein Geſammtjahresbetrag
an Einkommenſteuer von 57,887 M veranlagt Die für 1805,95
zum erſten mal veranlagte Ergänzungsſteuer beträgt für den
Kreis Heiligenſtadt 20,266 M

Die LandwirthſchaftlicheQuedlinburg 8 April
Schule beginnt am 18 April einen neuen Lehrgang Die
Schule ſteht unter der Aufſicht der Kgl Regierung der Pro
vinzial Verwaltung und eines Verwaltungsraths Der Pro
vinzial Ausſchuß hat am 20 März die Anſtalt revidiren laſſen
und dieſe Reviſion iſt zur großen Zufriedenheit der Herren der
Kommiſſion ausgefallen ſo daß dieſelben ihre volle Anerkennung
über den Stand der Anſtalt ausſprachen Die Anſtalt iſt eine
land wirthſchaftliche Fachſchule und iſt beſonders für die Söhne
der kleineren und mittleren Landwirthe und für junge Lente
welche die land wirthſchaftliche Beamten Laufbahn ergreifen z B
Verwalter oder Jnſpektoren werden wollen beſtimmt Der
Jahresbericht kann von dem Leiter der Anſtalt Herrn
Dr Richter in Quedlinburg koſtenfrei bezogen werden

Perſfonal Veränderungen im IV Armeecorps Ernen
nungen Beförderungen und Verſetzungen Laymanu Oberſt
z D und Vorſtand des Bekleidungsamtes des IV Armeekorps als charakteriſ
Oberſt unter Belaſſung in der bisherigen Stellung im aktiven Heere wieder an
geſtellt Krauſe Hauptm und Comp Chef vom Jnf Regt Fürſt Leopold von
Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 unter Stellung à la sulte des Regts
zur Dienſtleiſtang bei dem Bekleidungsamte des IV Armeekorps v Weller
Hauptm und Comp Chef vom 7 Thüring Jnf Ret Nr 96 unter Stellung
à la suite des Regts zur Dienſtleiſtung bei dem Bekleidungsamte des I Ar
meekorps kommandirt v Borcke Hauptm vom 7 Thür Jnf Regt Nr 95
zum Comp Chef ernannt v Gottberg Sek Lt von demſelben Regt zum
Pr Lt befördert Zu Bezirksoffizieren werden ernannt v Einem Hauptm
z bisher Comp Chef vom Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 kommandirt zur Dienſtleiſtung als Bezirksoſſizier bei

dem Landw Bezirk Sangerhauſen bei dieſem Landw Bezirk Frhr v Malt
zahn Hauptm z bisher Comp Chef vom Anhalt Jnf Regt Nr 93
kommandirt zur Dienſtleiſtung als Bezirksofſizier bei dem Landw Bezirk Nanm
burg bei dieſem Landw Bezirk v Reuß Hauptm z D disher Comp Chef
vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 kommandirt zur Dienſtleiſtung als VBezirks
offizier bei dem Landw Bezirk Deſſaun bei dieſem Landw Bezirk Danuneil
Hauptm z D unter Entbindung von dem Kommando zur Dieuſtleiſtung bei dem
Kriegsminiſterium bei dem Landw Bez Sondershauſen Frhr v Forſtner
Hauptm z und Bezirkéoffizier bei dem Landw Bezirk Gera zur Wahrneh
mung der Geſchäfte eines Bezirksofſtziers zum Landw Bezirk Bernburg verſetzt
Frhr v Maſſenbach Hauptm z D und Bezirksoffizier bei dem Landw Bez
I Braunſchweig ein Patent ſeiner Charge verliehen Corſep Pr Lt vom 3
Thüring Jnf Regt Nr 73 unter Entbindung von dem Kommando als Jnijp
Offizier bei der Kriegsſchute in Neiße zur Dienſtleiſtung bei dein Kriegsmninifte
rium Händler Pr Lt vom Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau
I Nepsreburz Nr 26 als Jnſp Offizier zur Kriegsſchule in Neiße kom
mandirt

Patente Aumeldungen Nachgiebige Verbindung zwiſchen Cylinder
und Achslager von Lokomobilen Garret Smith Magdeburg Buckau Halleſche
ſtraße 25 Feilmaſchiue mit drehbarer Lagerung der Feile Gebr Galczinsti
Ronneburg S A Maſchine zum Aufreiben von Löchern Oscar Ufert u

riedr Ruppert Chemnitz Drehbare Trockenvorrichtung J A Topf
öhne Erfurt Schmidtſtädterflur 2e Ertheilungen Verbindung eines

Flammrohrkeſſels mit einem dahinter liegenden Waſſerröhrenkeſſel Herm W
Seiffert Halle a S Vorrichtung für Lamb ſche Strickmaſchinen zum Ab
ſprengen einzelner Maſchen und gleichzeitigen Ausrücken der von Maſchen be
freiten Nadeln Seyfert Donner Geſellſchaft mit beſchr Haftfl
Chemnitz Zerlegbare Metallform für die Nabe von Speichenrädern Firma
Franz Claus Rasberg b Zeitz Verfahren zum Eingypſen von Haken
Nägeln u dgl Mejer Michael Leipzig Theaterpl 1 u A Silber
mann Berlin Blumenſtr 74 Geſchwindigkeitsmeſſer Schäffer
Budenberg Magdeburg Buckau Petroleum Maſchine E H Nacke
Kötitz b Coswig i S Schutzhülle aus Schraubendrahtgeflecht für Röh en
mit Jnnendruck G Kirbach Freiberg i S Vorrichtung zum Ausſchalten
der Tretkurbelachſe und Treibkette an Fahrrädern H Stendel Dresden
Als Unterlage für Trinkgefäße zu benutzende Platte W Rogge Goslar a
Harz Marktſtr 33 Ballenbrecher J C Bohle Werdan i S Vorrich
tung zum Anunffangen des Schützen und Bremſen der Schußſpule an mechaniſchen
Drathiwebſtühlen F Jrmiſcher Saalfeld a S

x Gera 7 April Genoſſenſchaftsprinzipien Die
über 1200 Mitglieder zählende Gewerbebank Eingetr Ge
noſſenſchaft m u erzielte im v J bei einem Umſatz von
29,439,981 M einen Geſchäftsgewinn von 70,812 der nach
den üblichen Abſchreibungen und beſonderen Beſtimmungen eine
9proz Dividende auf die Geſchäftsantheile vertheilen läßt Eine
nachahmenswerthe Einrichtung beſitzt die Bank in ihrer vor
ca 5 Jahren ins Leben gerufenen Beamten Unter
ſtützungskaſſe welche bereits auf eine Höhe von 53,354 M
ebracht iſt Die jüngſte Generalverſammlung hat dem Antragedes Vorſtandes und Aufſichtsrathes entſprechend beſchloſſen von

jetzt ab Gelder von Nichtmitgliedern auf ganzjährige Kündigung
nur in Beträgen bis zu 100 M noch anzunehmen und uur noch
mit 38 Proz zu verzinſen während die Mitglieder für ihre
Spareinlagen bis auf weiteres noch 4 Proz erhalten Außerdem
ſollen künſtig ſofern es einigermaßen die Finanz verhältniſſe geſtatten Dirlehne mit 5 ſtatt 52 Proz gegeben werden womit
freilich eine wenn auch vielleicht nicht erhebliche Schmälerung
der Dividendenbezüge verbunden ſein wird Jn dieſer Hinſicht
bemerkt aber der Geſchäftsbericht zutreffend daß es nicht auf
die Höhe der Dividende ankomme ſondern darauf daß der geld
bedürftige Handwerker und kleine Mann möglichſt billigen Kredit
finden

ss Aruſtadt 8 April Kalibohrun gen Vor einigen
Tagen wurde berichtet daß die Bohrverſuche auf Kali in Arns
hall als ausſichtslos eingeſtellt worden ſeien Dieſe Nachricht
entſpricht aber nicht den Thatſachen Jn einer Tiefe von 433
bis 445 m iſt kürzlich hochprozentiges Sylvinit gefunden
worden Um die Ausdehnung des Kalilagers zu ergründen wird
demnächſt nördlich von dem bisherigen Bohrpunkt alſo nach
Jchtershauſen zu ein neues Bohrloch niedergebracht werden
Der bez Vertrag mit der Bohrfirma iſt bereits abgeſchloſfen ſo
daß dem Veginn der Arbeiten nichts im Wege ſteht

Provinzial Nachrichten
S Bad Schmiedeberg 6 April Bahnhofszufuhr

ſtraße Am Freitag war hier wieder ein höherer Beamter
der kgl Regierung anweſend um mit den Behörden eine Aus
ſprache über die zweite Bahnhofszufuhrſtraße herbeizuführenLer Standpunkt der Sache war dadurch ein anderer geworden

daß Bürgermeiſter a D Hauswald deſſen Grundſtück zur
Ausführung der Straße ins Auge gefaßt war ſein Anerbieten
ſpäter re dnezagen hatte Angeſichts dieſer Thatſache planen
die Behörden eine andere Abzweigung dieſer Straße von Märkt

Vermiſchtes
Späte Liebe Der berliner Profeſſor Lazarus der vor

kurzem ſeinen ſiebzigſten Geburtstag gefeiert wird ſich wie
der B erfährt demnächſt und zwar mit der bekannten
Schriftſtellerin Na hida Remy verheirathen

Aufregender Vorgang Jn einem der beſuchteſten Wirths
hänſer der Friedrichſtraße in Berlin erſchien am Sonntag
abend gegen 7 Uhr ein junger Mann Dem bedienenden
Kellner fiel das erregte Weſen des Mannes der in einigen
Zwiſchenräumen dreimal den Platz wechſelte von Anfang an auf
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Etwa um 11 Uhr verlangte der Gaſt r und Tinte da er
aber an ein Pult herantreten ſollte ſchrieb er mit Bleiſtift auf
ſeinem Platze einen Brief an eine Frau D und eine Poſtkarte
an eine polytechniſche Verbindung in Hannover Auf der Karte
nahm er in gefühlvollen Worten Abſchied von Bekannten außer
dem war aus dem Jnhalt erſichtlich daß der junge Mann ſich
chon früer in Hannover mit Selbſtmordgedanken getragen
atte Nachdem der jnnge Mann ſein Glas dreimal geleert
atte antwortete er dem Kellner auf die Frage ob er noch ein

Glas wünſche Nein ich gehe gleich Gleich darauf bemerkte
ein anderer Gaſt wie der junge Mann eine Flüſſigkeit aus
einem Fläſchchen in ſein Glas goß den Jnhalt austrank und
augenblicklich vom Stuhle fiel ſich dabei die Stirn auſſchlagend
Der Vorfall rief große Erregung unter den Beſuchern des Gaſt
auſes hervor man lief von allen Seiten zuſammen und das
okal mußte geſchloſſen werden Ein zufällig anweſender Arzt

verſuchte Hilfe zu leiſten erkannte aber bald den Zuſtand und
ließ den jungen Mann mittelſt Droſchke in Begleitung eines
Schutzmannes nach der Charité bringen Als der Wagen dort
eintraf war der Tod bereits eingetreten der junge Mann hatte
ch mit Cyankalium vergiftet Jn ihm iſt der 22 Jahre altelektrotechniker Otto T feſtgeſtellt der einer angeſehenen Familie

in Danzig angehörte
Dennnzigtionen Berliner Blätter ſchreiben Das Opfer

einer Preſſion ſcheint der bekanute Vertrauensmann Kaiſer
Wilhelms der ehemalige Hofbankier und Wirkliche Geheime
Rath Herr von Cohn werden zu ſollen denn es ſind gegen
ihn Denunziationen eingelaufen die ihn des verſchleierten

uchers beſchuldigen Es handelt ſich um das Grundſtück
Unter den Linden 21 in welchem der Klub von 1880 domißzilirt
Beſitzerin des Grundſtücks iſt Fran Geber Wittwe des Erbauers des
Centralhotels Auf dem Grundſtück ſtehen an 1 Stelle Boden Kredit
Anſtalt mit 1/2 Mill dann Herr von Cohn mit 500,000 M
Das Grundſtück ſteht am 27 April d J zur Sübhaſtation Die
Cohn ſche Hypothek wird ſeitens eines Konſortiums zu erwerben

doch reflektirt Herr v Cohn ſelbſt auf das Grundſtück
ie Strafanzeige ſcheint erſtattet zu ſein um eine Preſſion auf

Herrn v Cohn auszuüben Von polizeilicher Seite wird dem
zB Tgbl mitgetheilt daß dort von Vernehmungen in dieſer
Angelegenheit nichts bekannt iſt

Die Getrenen von Jever
Getreuen von Jever lautet

Dem Fürſten Bismarck
Keen ſülwern un keen golden Good
Bringt wi un Bismarck dar
Wi bringt unſ Kiewietseier bloot
Nu fief un twintig Jahr
Wi bringt ſe Di ut Hartensgrund
Mit Glückwünſch ſünder Tall
Un hollt unſ Herrgott Di geſund
Kamt wi noch mannig Mal

Auch eine Konfirmationsfeier Gelegentlich der Konfir
mation des Kindes einer in der Humboldtſtraße in Hamburg
wohnenden Wittwe fand durch mehrere Bekannte auch eine
theaätraliſche Aufführung ſtatt zu der man ſehr paſſend
ein Gelegenheitsſtück Clownſtreiche gewählt hatte Jn
dieſem Stücke hat ein Bräutigam auf ſeine ungetreue Braut einen
Schuß abzugeben und dann ſich ſelbſt zu erſchießen Der Held
bediente ſich dazu nun einer Flaubert Piſtole die ſeiner
Anſicht nach nur mit einem Zündhütchen verſehen war Er
ſchoß über die Schulter ſeiner Mitwirkenden hinweg mit dem
Reſultat daß eine im Zuſchauerranme anweſende Frau mit lautem
Aufſchrei zuſammenbrach Es erwies ſich daß die Piſtole ſcharf

n en geweſen war Das Geſchoß war der Frau in die
Weichtheile der linken Seite gedrungen Auf Anordnung des
ſofort herbeigerufenen Arztes wurde die Getroffene ins All
gemeine Krankenhaus geſchafft Sie ſoll übrigens nicht lebens
gefährlich verletzt ſein Gegen den Thäter iſt eine Unterſuchung
eingeleitet ein Strafantrag iſt freilich nicht geſtellt worden Es
iſt gewiß ein Zeichen der Zeit daß man bei einer Konfirmations
feier der doch in den meiſten Fällen viele Perſonen im jugend

r e beizuwohnen pflegen Stücke derartigen Jnhalts
aufführt

Zu der Blutthat einer wahnſinnigen Mütter welche

Der diesjährige Spruch der

wie in der Sonntagsnummer bereits gemeldet ihre drei Kinder im Hannover
Alter von 10 5 und 3 Jahren mit einem Beile erſchlug werden Verlin
jetzt folgende Einzelheiten bekannt Jn dem bei Dirſchau be
legenen Orte Raikau lebte in zufriedener Ehe der Arbeiter
Blaczkowski nebſt Frau und vier Kindern von denen das eine
bereits erwachſen iſt Seit einiger Zeit trug die Ehefrau B ein
ſcheues Weſen zur Schau ſie verrichtete wohl in gewohnter Trieſt
Pflichttreue ihre häuslichen Arbeiten ſprach aber mit niemandem Petersburg
Am Tage der Schreckensthat als ihr Mann bereits ſeine Arbeits
ſtätte aufgeſucht und ihre älteſte Tochter ſich in Geſchäften von
Hauſe entfernt hatte holte Frau B ihre übrigen drei Kinder
zwei Knaben und ein Mädchen in dem oben angegebenen Alter
welche gerade mit den Nachbarskindern ſpielten in die Wohnung
Von der grauſigen Scene die ſich nun abſpielte hatte niemand
eine Ahnung denn keinerlei verdächtiges Geräuſch wurde von
den Nachbarn vernommen Als gegen Abend die ältere Tochter
heimkehrle kam ihr die Mutter enkgegen und äußerte anſcheinend
ruhig So was Jhr wollt das habt Jhr nun ich habe die Kinder
erſchiagen ſage dem Vater aber noch nichts davon erſt nach der
Veſper Als die entſetzte Tochter die Kammerthür öffnete bot
ſich ihr ein furchtbarer Anblick dar Am S neben einander
liegend erblickte ſie blutüberſtrömt zwei ihrer jüngeren Geſchwiſter
mit eingeſchlagenen Schädeln während über den beiden Leichen
mit faſt völlig zerhacktem Kopfe der ältere Bruder lag Während
die Tochter ſchleunigſt den Vater herbeirief ging die Mörderin
ruhig nach dem Stall um das Vieh zu füttern Bald darauf
erſchien der bedauernswerthe Vater Auf ſeine Frage Was haſt
du gethan weißt du auch wo du nun hinkommſt erhielt er
die Antwort Jch habe die Kinder erſchlagen und werde unn
auch dich ermorden wo ich hinkomme kommſt du auch hin
Jnzwiſchen war der Ortsvorſteher mit dem Polizeiarzt erſchienen
Nach des letzteren Gutachten hat die Frau die That in einem
Wahnſinnsanfalle begangen Jm übrigen wird ihr von allen
die ſie kennen ein gutes Leumundszeugniß ausgeſtellt auch ſoll
die Unglückliche die Kinder ſtets liebevoll behandelt haben

wurde in das Amtsgerichtsgefängniß zu Dirſchau ge
racht

Eine intereſſante Telephonverbindung Am 3 April iſt
das am vördlichen Rande des Walenſees einſam gelegene
Dörfchen Quinten mit der andern Seite des Sees tele
phoniſch verbunden worden Zu dieſem Zwecke war ein Draht
über den See zu ſpannen Die e e Arbeit an der ſich
ein größeres Schiff und ſechszehn kleine Schiffe betheiligten gen
lang vollſtändig Quinten liegt am Fuße des Leiſtkämms deſſen
Wände ſich faſt ſenkrecht aus dem See erheben Der Stühpunkt
des Drahts liegt hier 360 m über dem Seeſpiegel auf der andern

W lang Das iſt wohl die größte Drahtſpannung der Welt
Jn der1100 m gehabt Der Draht von Murg nach Quinten iſt 2 mm
dick und n t an ſeiner tiefſten Stelle noch 40 50 m über demWaſſer ſo das er die Schiffahrt nicht behindert Ob er den
Stürmen und dem Schneedruck trotzen kann das muß ſich erſt
erproben

Eine menſchliche Beſtie Aus Zürich war vom 6 Nov
v J berichtet worden daß ein vierjähriges Kind Eliſabeth
Bolliger inmitten der Stadt todt mit allen Spuren eines
Luſtmordes aufgefunden wurde Das Mädchen war am Tage
vorher in einen benachbarten Laden geſchickt worden um etwas
zu holen und von dieſem Gange nicht mehr zurückgekehrt Nach
dem längere Zeit hindurch der Verdacht der Thäterſchaft auf
einem umherziehenden Jtaliener geruht iſt der leibliche
Vater des Kindes der erſt 25 Jahre alte Manrer Adolf
Bolliger verhaftet und des Verbrechens worden Da
er alles leugnete baute ſich die Anklage lediglich auf Jndizien
auf Eine große Anzahl Zeugen im ganzen etwa 70 ſind ge
laden Die Verhandlungen fanden theilweiſe unter Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſtatt Die Geſchworenen befanden den Ange
klagten für ſchuldig und das Gericht verurtheilte ihn zu lebens
länglichem Zuchthaus

Eine jngendliche Brandſtifterin Aus Paris ſchreibt man
uns Seit drei Monaten brachen fortwährend verheerende Brände
in der kleinen Gemeinde Villeſiscle Aude Departement aus
Der letzte vor einigen Tagen rief unter den Bewohnern um ſo
größeres Aufſehen hervor als das Feuer an drei Stellen zugleich
in einem und demſelben Hauſe ausbrach Die bis dahin angeſtellten
Nachforſchungen nach dem Brandſtifter waren fruchtlos geblieben
heute endlich gelang es durch einen Zufall in der 14 jährigen
Joſefine Cabanel die Miſſethäterin ausfindig zu machen Sie
geſtand vor dem Gendamerieführer alles rückhaltlos zu und
erklärte daß ſie die Feuer nur angeſteckt um ſich an den
ſchönen Flammen zu weiden

Amerikaniſche Eiſenbahnränber ugemeldet wird haben auf der Rock Jsland Eiſenbahn fünf
Räuber einen Zug in der Nähe von Dover einem im Jn
dianergebiet gelegenen Orte angehalten Der Beamte des Expreß
wagens wurde ernſtlich verwundet Die Räuber verſuchten den
Geldſchrank zu öffnen da ihnen dies aber nicht gelang ſo be
raubten ſie die Fahrgäſte Später machten ſich mehrere Leute
zu ihrer Verfolgung auf Jn dem ſich entſpinnenden Kampfe
wurde ein Mann getödtet und mehrere andere verwundet

Beſcheidenheit Ein junger Pianiſt der ſich in einer größeren
Geſellſchaft des Flügels bemächtigt hat bringt die Hörer durch
die Länge ſeines Vortrags zur Verzweiflung Endlich erlahmt
ſeine Kraft und die Hausfrau eilt auf ihn zu um ihm ein
Dankeswort zu ſagen das ihr mehr die Freude über das Erlöſt
ſein vom Uebel des Klavierſpiels eingiebt als die Werthſchätzung
der Kunſtleiſtung Der Pianiſt aber fährt ſich mit einer großen
Armbewegung durch die Haare und ſagt in beſcheidenem Tone
Nicht mir gebührt Jhr Dank Madame ſondern dem lieben

Gott der mir das Genie beſcheert hat

Metcorologiſche Station zu Halle

8 April 9 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mig

Baronmteter Millimeter 753,6 754,8
Therinometer Cellits 4,1 3,0Rel Feuchtigkeit 63 632Linde SW 1 S 1Maimum der Temperalur m 8 April 49 C

Pllwimum in der Nacht vom 8 zum 9 April 15 0
Niederſchläge am 9 April 7 Uhr morgens 0 umn

Bericht des Berliner Wetterbnreans vom 8 April
WindrichtunStatlonen Barom Winde Wetter Tempe

nin Skala 12 ratur C
Mentel e 746 SSSW 4 wolkig 3Shwinemünde 751 wew s wolkig 4Hamburg 755 WNW 6 halbbedeckt 4Borkum 756 W 6 bedeckt 4757 W 2 bedeckt 3e 755 W 4 wolkig 3Breslau 755 W 3 wollenlos 1Bamberqg 758 è 2 heiter 4München 758 W 3 bedeckt 4Wien 755 N 2 bedeckt 6Prag 758 NW 1 wolkenlos 3e 744 O 1 bedeckt 2e 1 bedeckt 2Haparanda 745 O 6 wollig 2Stockholm 735 ESW 2 bedeckt 2Kopenhagen 746 W 7 wolkig 4Aberdeen 754 W 1 heiter 4ort 755 SW 2 Nebel 9Paris 760 S 1 woikig 4

anren und Frodukitenberichte
Getreiäe

Hamburg 8 April Weizen loco rubig holsteinischer loco neuer
140 142 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco veuer 132 136
russischer loco fost loco neuer 80 83 Hafer ruhig Gerste ruhig

stettin 8 April Weizen loco still neuer 140 142 per
April Mai 142,00 pex Sept Okt 140,00 Roggen loco unveränd 120 123
per April Mai 122,50 per Sept Okt 127,50 Pomm IIafer loco 109 114

Wien 8 April Weizen per Frühj 6,94 Gd 6,96 Br per Alai
Juni 6,90 Gd 6,92 Br Roggen per Frühj 6,11 Gd 6,13 Br per AMai
Juni 6,12 Gd 6,14 Br aller per Frühj 6,62 Gd 6,64 Br per Mai
Juni 6,60 Gd 6,62 Br

Pest 8 April Weizen flau per Frühj 90 Gd 6,95 Br per
Mai Juni 6,76 Gd 6,78 Br per Uerbst 7,01 Gd 03 Br Roggen per
Frühj 5,85 Gd 5,90 Br per Herbst 6,10 Gd 6,12 Br Hafer per
Frühi 6,57 Gd 680 Br er Herbst 6,06 Gd 6,08 Br

London 8 April Schlussbericht Getreiäemarkt ruhig Preise
behauptet Mehl zu t b höher Verkäufer Schwimmender Weizen
ruhig aber stetig

London 8 April Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 30 März bis 5 April Engl Weizen 2908 fremder 60,821
engl Gerste 602 fremde 1060 engl Malzgerste 25,287 fremde
J ar 602 fremder 63,778 Qrts engl Mehl 15,85 fremdes 31,331
Sack Fass

Amsterdam 8 April Weizen auf Termine nviedriger per Mai
146 per Nov 150 Roggen loco unveränd do gquf Termine viedriger
per Mai 103 per Juli 105 per Okt 103

Antwerpen 8 April Weizen ruhig
Hafer uhig Gerste träge

NFew Vork 8 April Telegr Anſangsbericht
Mai 60

Roggen ruhbig

Weizen per

Zuecker
Hambuürg 8 April Schlussbericht Rüben Rohrneker 1 Pro

ukt Basis 889 Rendement neue Usauce frei an Bord Hamburg per
April 9,25 per Mai 9,35 j er Aug 9,65 vor Okt 9,75 Still

Hamburg 8 April Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp
Seite in Murg nur 130 w Die Spannung über den See iſt

n
etVnübertroffene Auswahl

e

sämmtlicher Frühjahrs unch Sommer Neuheiten in

J DaDez d Köper Condteotion

Anerkannt niedrigste Preise Tadelloser Sitz Vornehmer Geschmack Fantasie Kragen

Rüben Rohzucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hawhburg per
April 9,221 per Okt 9,70 Ruhig

Schweiz hat man bis ſetzt nur Spannungen bis zu 2525

Wie von Oklahomal

Paris 8 April Schlussher Robeneker ruhig 88 looo 26 00
Weisser Zucker watt Nr 3 per 100 kw per April 26,87

per Mai 26,87 per Algi Aug 27 00 Okt Jan 27,50
London 8 Awil 960 Javazueker loco 11 ruhig Rühben Roh

zucker loco 9 mnntt
Kalese

Hamhburg 8 April Kaffee ruhig Vmantz Sack
Hambuuu rg 8 April Bericht der Hlamb Firma Joswi h u Comp

Kaffee good average Santos per 3ai 76 per Sept 75, per Dez
73 per Alärz 72, AMatt

Hamburg S April Nachmittaxsbericht Good average Santos
per Mai 76 per Sept 75, per Dez 73 per März 72 Matt

Hamhburg 8 April Abends 6 Uhr Bericht der Uamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per April 77 per Sept
75 per Dez 73, Behauptet

Havyre 8 April Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIlamburger
Frima Peimanu Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Alai 92,25 per Sept 93,25 per Dez 91,75 Behanptet

Am sterdam 8 April Ja a Kaffee good ordinary 53
Petroleum

Stettin 8 April Loco 11 75
Hawburg,s April Petroleum loco steigend Standard white

loco 7,50
Brem en 8 April Börsen Schluss Berieht Raffinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Rremer Petrolenm Börse Steigend Loco 7,50 bez
Antwerpen 8 April Schluss Bericht Raflinirtes Type weiss

loco 18 bez u Br per April 18 Br per Mai Juni UÜr per
Sept Dez Br Steigend

Chemische Produkte
London 7 April Chilisalpeter ordinär 8 sh 5 d4 ralfkinirt

8 sh 9 d
Kuxrsbericht der Halleschen Bankfirmen vom 9 April

fr de Zins Lins tLins Kurenotiz
termin luss

u u4 um o 4 102,25 6
u o 3 103,75 9

7 Dividende

lür 90
tlallesche 49 Stadt Anl von 1662

3 o Theater Anl von 1884

1 3 Stadt 1886o 1892Akener 3 mErfurter 37 o 15 w
IIalberstüdter 3 1690
Naumburger 3

r u 2 102 O
J u Nir 537 1327

u Nol 101,75a e 3 10178t u 2 uU b 3 101,60 9

U o 352 102,50

Landschaftl 3 Central Pfanäbrieſe ru 32 102,90 be
Sächsische49hlandechaftl Plaudhbriele u 4

15 3 n u T 3 103490 Provinzial Anleihe versech 4 104 6

1 /20 13 15 ru 3 er Berubsgenosseiischaſt

49/0 Anleihe u 104 6Unsirut Re 3 b Bretl Nebra u 3 100,75 0
Cröllw A Papierfabr 49 Hyp Aul rmu I 4 101,75 aIIall Act Brauerei 4 Hyp Anl inu /74 100,75
Körbisdorf Zuckerfabrik 49 2 u o 101,50Ludwig II Gewerkschaft u 4 100,25Naumburger Brannkohlen u 4 100 6Waldauer Braunkohlen 4 u o eJuehs Thür Braunk V t v u e 105 0Werschen Weissenf Brk 4 u b 4 h 105,50Zeitzer Parafk u Solorölfabr 5090

Schuldv rückz à 100 5 u 5 1060Hallesche Bankvereins Aktien 1894 7 h 5 151,25 b
Spar u Vorschuss Bauk Aktien 1893 3 i 2 89 0Cönnern Malzfabrik Aktien 189894 6 i s 140 6
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt I1893 94 4 n 4
Dörstew Rattmannsd Braunk A 189594 12 4 59 3
Eilenburger Kattun Manuſaktur Akt 188394 0 s 4 46 9
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189294 3 o
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189394 es s 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1893 27 n 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 0 i 4 102 0
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien I188394 6 i 4 166,75
Körbisdorf Zuokerfabrik Aktien 189394 7 i 4 98 6
Landsberg Malzfabrik Aktien 189393 6 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 188392 8 i 4 126 6
Niemberg Malzfabrik Aktien I898 4 i 2 86Packhoſs Aktien 3893 4 4 60 6Sächs Thür Braunk St Aktien 1893 be h 119Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6 i r s 120 6
Waldauer Braunkohlen St Aktien 1893195 4 4 153 0
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189394 12 4 174 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1893 94 20
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak I1893 94 4 4
Zuekerraffinerie Halle Aktien 189393 12 o 4 140,50 0
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Zs o Z
Konsolidirte Pfünnerschaft Kuxe u S h 192 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stüelk

Letzte Nachrichten

Detmold 8 April Aus der Sitzung des lippiſchen
Landtages vom letzten Sonnabend über die wir ſchon kurz
berichteten werden in einem ausführlicheren Referat noch
folgende Einzelheiten mitgetheilt

Die Abgeordneten Aſemiſſen und Moritz freiſ betonen
die Ungeſetzlichkeit des fürſtlichen Erlaſſes vom Jahre 1899
durch den die Regentſchaft beſtimmt ſei Nirgends und in
keinem Rechte ſei dem Fürſten ein derartiges Recht zugeſtanden
Ein gar nicht zu entſchuldigendes Vorgehen nennen es die Ab
geordneten Aſemiſſen und Moritz daß dem Lande der Tod des
Fürſten fünf Stunden verheimlicht ſei Kabinetsminiſter
v Wolffgramm nimmt das Ernennungsrecht als ein Sou
veränetätsrecht für den Fürſten in Anſpruch was ihm jedoch vom
Abgeordneten Aſemiſſen ſchlagend auf Grund ſowohl des gemeinen
wie des lippiſchen Rechtes widerlegt wird Abg Schemmel
konſ will unter der Bedingung die Regentſchaft anerkennen daß

genügende Rechtsſicherheiten dafür geboten werden daß ein Ein
griff in die Rechte der Bieſterfelder Linie ausgeſchloſſen iſt
Ferner e ſofort die Regelung der Thronfolge mit Ent
ſchiedenheit in die Hand genommen werden und ſchließlich könne
dem Regenten nicht die Einnahme ans dem Domanium ſondern
nur eine Dotation zugeſtanden werden

Präſident v Lengerke freik betont mit Entſchiedenheit daß
mit dem Tode des Fürſten jede Regierungsbefugniß aufhöre und
fragt die Regierung ob ſie bereit ſei mit dem Landtage eine
geſetzliche Beſtimmung zu vereinbaren über die ſofortige Regelung
der Thronfolgeſrage Es müßten ſchleunigſt geſetzliche Zuſtände
herbeigeführt werden

lbg v Stietencron konſ, betont die große Erregung die
im Lande entſtanden ſei durch den Erlaß die Verheimlichung
von Krankheit und Tod des Fürſten Sie ſei noch weſentlich
geſtiegen durch die Beiſeiteſchiebung der erbherrlichen Linie
Lippe Bieſterfeld und die Befürchtung daß Manipulationen im
Kabinetsminiſterium geplant würden die in Bezug auf Beſetzung
des Thrones den Rechtsboden verlaſſen könnten Das Recht
aber müſſe unantaſtbar ſein wenn es noch ein Fürſtenthum von
Gottes Gnaden geben ſolle Die Ueberzeugung ſtehe im Lande
felſenfeſt daß die Bieſterfelder das erſte Aurecht auf den
Thron von Lippe hätten Jedenfalls müſſe die Frage durch ein

Jacokets
Regenmäntel

Vmhänge
Sammet und

vom Landtage damit beauftragtes Gericht ſei es das Reichs
gericht oder ein dazu beſonders eingeſetztes geregelt werden

Gesehäftshaus d
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Grosse OoSstem
Damen und Mädchen Mäntel

Jaquettes Pellerinen Seidenstoffke
FIGierStäeTischdecken Gardinen Teppiche

Leinen und Baumwolwaaren
Strümpfe Corsets Handsehuhe u ſ w

Der Verlauf findet mir gegen vwaar und

Es ſind vorhanden

in nur ausprobirt gutenSocken Qualitäten
9 von billigſtem bis hoch

feinſtem Genre
n größter Auswa

zu außerordentlich

billigen Preiſen

jDoebel Meisel sochen

I Sommer und Winkerkuren

R Rothklee Luzerne Gelbklee

S zu Festen Tax rreisenmn ſtatt und zwar von
S Morgens 8 Uhr bis 21 Uhr Wachemiktags

S von i J
c nen e v T rer r We v r a 2 e ne e e S 2 c t S e r rerenF S a ne e e 7 W 5e e e S e eeeeeanteeeeeee Bee ee e e c an S r e e h eS e c S e S S e e S t

das Neueste und eganioglo

Solideste Stoffe Dauerhafte Gesbtelle
Garantie ſür IIaltbarkeit

Nacdelschirwme uit Stalletoch
der dünnste Schirm der Welt

e von 2 Mark 50 Pfg an
Hächer Spazierstöche

von 59 Pfg an
Grossartigste Auswalil am Platze

Pranz Richkelt
e

von 1 Mark nan

gegründest

1854 r
Pa Poſn Kicſemn Sinne n Joplbreſter

in allen gangbaren Stärken Patent DeckenOb I Se Gr Skeiuſtr 2 nDecken Näheres durch den Vertreter
I Conrack Maurermſtr Brehna

Aumsstellung
von

Oſter Bonbonièren
Eiern Hasen Western etce

von Porzellan Bronce Majolika Glas feineren Stoffen
Chocolade Marzipan e in prachtvoller Ausführung

bis zu 50 Mark

A raunt W anGroſe Steiuſtraſje 11

von Vorzügliche

a u

Veſſ d Stiſch geſ Off u

r p F r z den e2 a S I r Se e c a e ä 2e n S W vJ v e 7 9 rea 3 h m E S e ee c 4 x mr S 2 h 2 wc e St n 2 t 4 S n ae S7 J t 8 1

Schürmann s
ſind die billigſten wagerechten maſſiven S

8s 516 an die Exped dieſer Ztg erbeten

Julius Bacher
Binaiges Specicl Geschäft

in Skrumpfwagren Tricotagen u Garnen
daher allergröſjte Leiſtungsfähigkeit

empfiehlt

e e zum Anſtricken werden angenommen und prompt und h r
Eine Pr ümie von300 0660 Mark

einpfängt der Inhaber des zuletzt gezogenen Looſes der
Trierer Geld Lotterie

Es lohnt ſich daher bis zur letzten Minute ein TDrierer Loos zu
kaufen Ziehung heute und morgen

35 Mk 20 Pf 2 17 Mk 60 Pf 8 Mk 80 Pf
s 4 Mk 50 PfRicnnä SohBroeeddel

Gr Ulrichſtraße 50
Daſelbſt auch Stelltiner Königeberger und Magdeburger

wer doloose à 1 Mk 11 Stück 10 Mt d
Gr üimealI Unterricht

im Schnittzeiehnen System Chronszez und Anfertigen von
Kleidern in 3 monatl Kursus ertheiltA FE Fritz Reuterstrasso 4
Luftkur und I oſer v bei Goslarheilanſtalt I heresfdem 83 of a/Sarz

Proſpekte durch Beſitzer Dr med Gellhorn

Samen
Esparfſette

Raygras engliſch u italieniſch
Wieſen und Futtergräſer Futterwicken

Gemüiye l BDlumenamen
beſtkeimfähige Ongalitäten reichſte Austvahl

RNunkelrüben beſte Sorten
Knollen und Zwiebelgewächfe Saatkartoffeln

Stec czwiebeln 2c Kataloge gratis

S Samenl nd n handinng
Markt 16 neben der Hirſchapotheke

Halle a/SLeipzig Dresden
3Der feinſte Anzug

und Paletotſtoff kann von Jhnen ſchon für die Hälfte des bisher S
gezahlten Preiſes bezogen werden wenn Sie ſich die Mühe nehmen
meine reichhaltige Muſtercollection ſranco zur gefl Anſicht zu fordern

Otto Schwetasech Tuchfabriß Görlitz
Bitte genau auf m en Firma zu achten

Zarnr Aushalte ich empfohlen in gut trienxter Waare meiner eigenen ZüchtungJutvel Gerſte vorzüglichſte und beltebteſte Braugerſte weil ſehr mild und
leichtwachſend außerordentlich ertragreic h im Korn und Stroh à 180

Canadiſchen Hafer frühreifend und ſehr ergiebig à 170
Alles per 1000 kg netto ohne Sack ab hier gegen vorherige Einſendungoder Nachnahme des Betrages

Onedlinburg a/Sarz Heinrich Mette ad
28 J S c S J e V c J c J J c J co Se o 25 2 eſo Butter Compagnie

Ackermann Co Kachfe Größtes VBulter Specialgeſchäft Deutſchlands S

V ea 200 FiliglenJ Fillalen in Halle Frivgiger Straße 41
Große Steinſtraſje 42
Reilſtr 133 neben d Germanig Garten S

Uochfeiuste deliciöse Molkerel u LandbuitterG Iolhutko süssrahm argnarine ß
beſter Buttererſatz der Welt

Schmalz Eier Käse Honig PnaumenmusBr aunsehw eiliger VWurst
echte Fraukfur S Würstehen ete

concurrenzlos medrigen Preiven

De Von hente ab gewähren wir ohne Preis W
erhöhnng unſeren geehrten Kunden einenS Auobal von fünf Proceut S
welcher regelmäſtig vor Weihnachten in Waaren zur
Anszahlung gelaugt

Auf Wunseh frefe Sendang in s aus r
Für den Anzelgenthell verantworllich W Könlg An Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mi 3 Belblättern
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